
Besondere Abonnementbedingungen für Mieter*innen von GWV (Gemeinnütziger 

Wohnungsverein zu Bochum eG) und Vivawest (Vivawest Wohnen GmbH) 

GWV und Vivawest werden im Folgenden jeweils als „Wohnungsunternehmen“ bezeichnet: 

1. Wohnungsunternehmen, BOGESTRA und Verkehrsverbund Rhein-Ruhr haben einen 

Vertrag zum „Mieterticket“ geschlossen, mit dem sich die BOGESTRA verpflichtet, an 

Mieter*innen des Wohnungsunternehmens Tickets im Abonnement zu vergünstigten 

Konditionen anzubieten. Der*die Vertragspartner*in ist aus diesem Vertrag berechtigt 

für sich selbst sowie für alle weiteren in seinem*ihrem Mietvertrag aufgeführten bzw. 

in der angemieteten Wohnung gemeldeten Personen einen rabattierten 

Abonnementvertrag für Tickets im Rahmen des Vertrages zum „Mieterticket“ 

abzuschließen. Der*die Vertragspartner*in weist gegenüber der BOGESTRA nach, 

dass der*die jeweilige Ticketinhaber*in, für die er*sie ein Ticket im Abonnement 

bestellt, in seiner*ihrer angemieteten Wohnung gemeldet ist. Klarstellend wird darauf 

hingewiesen, dass der*die Vertragspartner*in für die von ihm*ihr bestellten Tickets im 

Abonnement zahlungspflichtig gegenüber der BOGESTRA ist. 

 

2. Abweichend von den tariflichen Abonnementbedingungen, gilt das abonnierte Ticket 

jeweils für einen Kalendermonat (monatliche Fahrtberechtigung). Das Ticket und das 

Abonnement verlängern sich jeweils um einen Kalendermonat, solange der*die 

Vertragspartner*in der Verlängerung nicht bis zum 25. des Vormonats gegenüber der 

BOGESTRA widerspricht. 

 

3. Änderungen, Erweiterungen oder Einschränkungen des Geltungsbereiches eines 

abonnierten Tickets mit Änderung der Preisstufe, können nur zum 1. eines 

Kalendermonats berücksichtigt werden und müssen der BOGESTRA bis zum 25. des 

Vormonats mitgeteilt werden. 

 

4. Bei Änderungen der Tarifbestimmungen des Verkehrsverbunds Rhein-Ruhr werden 

die Abonnementpreise an den gültigen Tarif angepasst. Die BOGESTRA setzt 

den*die Vertragspartner*in hierüber rechtzeitig in Kenntnis. Dem*der 

Vertragspartner*in steht ein Sonderkündigungsrecht zu. Die Kündigung muss in 

Textform bis zum 10. des Monats erfolgen, der auf den Zeitpunkt der 

Bekanntmachung über die Tarifänderung folgt. 

5. Eine Erstattung von Beförderungsentgelt wegen Nichtausnutzung ist nicht möglich. § 

8 der Allgemeinen Beförderungsbedingungen in Ergänzung mit Punkt 15.4 der 

Tarifbestimmungen des Verkehrsverbundes Rhein-Ruhr bleibt unberührt. 

 

6. Der*die Vertragspartner*in ist verpflichtet, die BOGESTRA unverzüglich textlich 

darüber zu informieren, wenn er*sie oder die GWV das Mietverhältnis beendet. Mit 

Auflösung des Mietverhältnisses erlischt automatisch der Anspruch des*der 

Vertragspartner*in auf das Ticket im Abonnement zu den vergünstigten Konditionen. 

Sofern der*die Vertragspartner*in oder die BOGESTRA das Vertragsverhältnis nicht 

außerordentlich schriftlich kündigen, wird das Vertragsverhältnis zu den dann gültigen 

tariflichen Konditionen fortgeführt. Die Kündigung muss in Textform bis zum 25. Tag 

des Monats, in dem das Mietverhältnis beendet wird, mit Wirkung zum Ablauf des 

Folgemonats erfolgen.   

 



Für den Fall, dass der*die Vertragspartner*in die BOGESTRA nicht über die 

Beendigung des Mietvertragsverhältnisses mit der GWV informiert, die BOGESTRA 

aber später hiervon erfährt, kann die BOGESTRA von dem*der Vertragspartner*in die 

Differenz zwischen dem tariflichen Abonnementpreis und dem aufgrund des 

Mietvertragsverhältnisses rabattierten Abonnementpreis als Schadenersatz 

verlangen.  

 

7. Der BOGESTRA sowie dem*der Vertragspartner*in steht ein Sonderkündigungsrecht 

für den Fall zu, dass der Vertrag zum „Mieterticket“ zwischen BOGESTRA, 

Wohnungsunternehmen und Verkehrsverbund Rhein-Ruhr, der Grundlage für die 

Sonderkonditionen des*der Vertragspartners*in ist, beendet wird. Die BOGESTRA 

wird den*die Vertragspartner*in über die Tatsache der Beendigung des Vertrages 

zum „Mieterticket“ sowie das Beendigungsdatum spätestens einen Monat vor dem 

Beendigungsdatum informieren. Der Abonnementvertrag kann in diesem Fall von 

beiden Seiten in Textform mit einer Frist von 14 Tagen zum Beendigungsdatum des 

Vertrages zum „Mieterticket“ gekündigt werden. Wird das Sonderkündigungsrecht von 

keiner Partei ausgeübt, wird der Abonnementvertrag zu den dann gültigen tariflichen 

Konditionen der BOGESTRA fortgesetzt.  

 

8. Der BOGESTRA steht für den Fall der außerordentlichen Beendigung des Vertrages 

zum „Mieterticket“ zwischen BOGESTRA, Wohnungsunternehmen und 

Verkehrsverbund Rhein-Ruhr auch ein außerordentliches Kündigungsrecht 

gegenüber dem*der Vertragspartner*in zu. Die BOGESTRA kann den 

Abonnementvertrag mit dem*der Vertragspartner*in in Textform mit einer Frist von 14 

Tagen zum Ende des auf die außerordentliche Beendigung des Vertrages zum 

„Mieterticket“ folgenden Monats kündigen.  

 

9. Der BOGESTRA steht es im Fall der Ausübung eines Sonderkündigungsrechts frei 

dem*der Vertragspartner*in den Abschluss eines Abonnements zum regulären Preis 

anzubieten. 

 


